
A n m e l d u n g 
 

zum ökumenischen Gemeindeausflug nach Walldorf 
 
Name:   .................................................. 
 
Vorname:        .................................................. 
 
Straße:            ..................................................  
 
Tel.:   ................................................. 
 
und 
 
Name:  . .................................................. 
 
Vorname:  ................................................... 
 
Straße:  ...................................................  
 
Tel.:   ................................................... 
 
 
 
 
Frankfurt, den .......................2019     
  
 
 
 
Unterschrift: .................................................... 
 

 

Ökumenische Ausflugsfahrt am 

Mittwoch, 15. Mai 2019 

in den Waldenser-Ort Walldorf 

 

        Waldenserkirche in Walldorf                  (Quelle Wikipedia) 

Evangelische Gethsemane-Gemeinde 

Dompfarrei St. Bartholomäus,  

Gemeinde St. Bernhard 
 



Die evangelische Gethsemanegemeinde und die katholische 
Gemeinde St. Bernhard laden Gemeindemitglieder, Freunde und 
Freundinnen sowie alle Interessierten herzlich ein zu einer Fahrt in 
den nahen Waldenserort Walldorf. 
 
Die Waldenser gehen zurück auf die Predigttätigkeit des Lyoner 
Kaufmannes Petrus Valdes Ende des 12. Jahrhunderts. Sie wurden im 
Mittelalter als Häretiker verfolgt und zogen sich in die sogenannten 
Waldensertäler zurück. 
 
"Doch auch dort kam es Ende des 17. Jahrhunderts zu Vertreibungen, 
in deren Folge in Südwestdeutschland und in Hessen mehrere 
Tausend Waldenser, vielfach in neuen Siedlungen, angesiedelt 
wurden. 
 
Auf Einladung von Landgraf Ernst-Ludwig von Hessen-Darmstadt 
kamen am 21. Juni 1699 14 aus den Cottischen Alpen des Piemont 
vertriebene Waldenserfamilien hier an und gründeten die 
Waldenserkolonie am Gundhof , die 1715 den Namen Walldorf 
erhielt.  
 
Durch den kargen sandigen Ackerboden und durch die steigende 
Bevölkerungszahl litten die Kolonisten und ihre Nachkommen lange 
Zeit Not. Etliche Bewohner mussten als Waldarbeiter oder Taglöhner 
ihren Lebensunterhalt verdienen. Nur mit Spenden von reformierten 
Gemeinden in Frankfurt, Holland, Großbritannien und der Schweiz 
konnte 1804/05 die heutige Waldenserkirche  gebaut werden." 

(Quelle: Wikipedia "Walldorf" und "Waldenser) 
 

Der Ausflug gibt uns die Gelegenheit, Walldorf und seine Geschichte 
näher kennen zu lernen. Geplant ist, den Pfarrer und weitere 
Mitglieder der heutigen Gemeinde zu treffen, eine Führung im 
Museum zu erleben und die Kirche zu besichtigen. Und natürlich 
wieder die Gelegenheit haben, bei Kaffee und Kuchen sowie einem 
Abendessen im Gundhof zusammen zu sitzen. 

Ablauf:  
• 13.00 Uhr Abfahrt mit dem Reisebus  
• von der Gethsemanekirche, Eckenheimer Landstraße/ 
 Ecke Neuhofstraße 
• 13.45 Uhr Führung durch das Heimatmuseum von Walldorf  
• 15 Uhr Kaffee und Kuchen in der Gemeinde 
• 16.30 Uhr Besichtigung der Kirche mit Andacht, 
• 18 Uhr Einkehr im Gundhof mit Abendessen 
• gegen 20 Uhr Rückkehr in Frankfurt an der Gethsemanekirche 

 
 
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Thorsten Peters und 
Gemeindereferentin Petra Löbermann. 
 
Der Teilnahmebeitrag umfasst die Busfahrt sowie die Führung.  
Er beträgt € 18,- Euro und ist mit der Anmeldung zu entrichten.  

Wir bitten um Verständnis, dass bei einem späteren kurzfristigen 
Rücktritt eine Erstattung des bereits gezahlten Teilnehmerpreises 
nur erfolgen kann, wenn der Platz einen anderen Teilnehmer oder 
eine andere Teilnehmerin neu vergeben werden kann. 

 
Anmeldung zum Gemeindeausflug bitte im   
 Gemeindebüro der Gethsemanegemeinde 
 Eckenheimer Landstr. 90   

Mo – Do 10-12 Uhr 
 069-55 16 50 
oder 
 Kath. Gemeindebüro St. Bernhard 
 Eiserne Hand 6 
 Di 14-16 Uhr, Do 16-18 Uhr 
 069-95 90 842-0 


